
für die» Vergehen erheischt, welche die Gesetze
erlauben, verurtheilte den Gefangenen zur Be-
zahlung einer Geldstrafe von K 133 33 und zu
Ijähriger Einkerkerung im hiesigen Gefängniß.

Die Republik gegen P. Washington Taylor
Klage für daS Verfertigen und Ausgeben

falscher Noten auf die Miners Bank in PottS-
ville. In dieser Sache wurden eine Anzahl
Zeugen verhört und der Ausspruch der Jury
über den Verklagten lautete "schuldig." Das
Urtheil ist noch nicht ausgesprochen.

Die Risen;eitung.--Wir erhielten die
zweite oder September-Nummer des "Deut«
schen in Amerika," gewöhnlich die Riesenzei-
tung genannt. Diese Nummer ist mit 4 schö-
nen Holzstichen geziert und enthalt eine Menge
unterhaltender Artikel vom Zn- und Auslande.
Solche die dafür unterschreiben wollen können
nur den Subseriptions-Betrag und ihre Na,

men dem nächsten Postmeister einhändigen, der

sie den Herausgebern zusenden wird, nur sollte
es bald geschehen.

Frau Lntitta Tyler, Ehefrau des Pre«
sidenten der Vereinigten Staaten, starb am

vorletzten Samstag Abend zu Washington. Sie
war war eine Zeitlang krank von einer Schlag-
rührung, was ihren Tod herbeiführte. Ihre
Leiche wurde auf der Eisenbahn nach Virginien
gebracht und dort in dem Familien-Begräbnis-
se zu Neu Kent zur Ruhe bestattet.

Der Achb. W. Hunt von Niagara Co.
Neu-Vork, der sich bisher zur demokrati'
schen Parei bekannte, hat erklärt, daß sei-
ne Ansichten über innere Staatöwerke,
den Tarif u. s. w. nicht mit denen der Lo-
kofoko-Partei Harmoniren, weshalb er sich
in Zukunft zu der Partei halten werde,
welche innere Anlagen und hohen Tarif
begünstige. In einigen Cauntieö von N.
Jork, wo man auf Eisenbahnen und Ca-
näle hofft, hat sich das Privatinteresse mit
den politischen Landesfragen auf bedenkli-
che Weise vermisch?. (Pb> Courier.

Civilisation. Mad. Rosanne Dun-
ham, eine hübsche Frau, hat in Boston um
Ehescheidung von ihrem Manne, Thomas
H. Dunham, mit dem sie sich 1839 ver-
heiratete, angetragen, weil er, wie sie in
ihrer Klageschrift angibt, sie unfreundlich
behandelt, ihr keine Kleider, ?wie sie ih
rem Nange und ihrer Stellung in

sellschaft zukämen" gegeben, sie mit Ohr-
feigen tractirt und ihrer Tante nickt er-
laubt habe, sie zu besuchen. Ihr Wille
geschehe. ib.
32) Heilende Praxis. ?Der Grundsatz den

Körper zu reinigen durch Purgieren mit Kräu-
ter-Medizinen wird immer mehr und mehr ein-
gesehen als die einzige vernünftige Methode
wodurch eine standhafte Gesundheit erlangt
wird. Hunderte von Individuen sind von die-
sem Grundsatze überzeugt, und bekennen täglich
daß es das beste bis jetzt bekannte System ist.
Jetzt ist die ungesunde lahrszeit wann unsere
Körper der Gefahr ausgesetzt sind krank zu wer«
den; jetzt ist die Zeit wo der Zustand des Ma-
gens und der Eingeweide besonders beachtet
werden sollte, weil von dem gesunden Zustande
dieser Organe die Gesundheit des ganzen Sy-
stems abhängt; und Jeder wird gleich sehen,
wenn die Gesundheit schlecht ist so lange dies
zurückbleibt, daß Local-Krankheiten nicht geheilt
werden können.

Alle Medizin die nöthig ist den Körper wie-
der gesund zu machen, sind Srandretha uni-
versal Rräuter.pillen, welche an Tausen-
den von Hoffnungslosen, Kuren bewirkt haben,
nachdem die gewöhnliche Kunst der Aerzte sie
mit der Versicherung tröstete daß sie nichts wei-
ter thun könnte. Die Eigenschaften dieser Pil-
len alseine anti galten und abführende Medi-
zin sind unübertrefflich; Alle die sie gebrauchen
empfehlen dieselben, ihre Tugenden übertreffen
alle Vorstellungen, sie müssen gebraucht werden
um sie zu schätzen. Die Schwachen und Kran-
ken werden durch ihren Gebrauch gestärkt,
nicht durch Aushalten sondern durch Ent-
fernung der Ursachen zu Krankheiten, die über-
flüssigen und verdorbenen Säfte. Sie erfordern
keinen Wechsel der Diät oder andere Sorgfalt.

Man kaufe sie in Reading bei Stichler u.

McAnight, und Im Lande bei den Agenten,
die in einer andern Spalte dieser Zeitung be-
kannt gemacht sind.

Verheirathet.
?durch den Ehrw. Herrn Jäger, am Ilten
Septbr., Herr Jsaac Strajjcr von Kutztaun,
mit Miß Anna Koser von Grünwitsch.
?am 6ten Sept., Hr> Thomas Keim von O<
ber-Bern, mit Miß Helena Hughes von
Windsor.
?durch den Ehrw. Hrn. A. L. Herinan, am
10 Sept., Hr. William Aims mit Miß E-

liza Schwoyer, beide von Hamburg.
durch de» Ehrw. Hrn. Wm. Pauli, am 7.

Sept., Hr. Benjamin Bortz mit Miß Harrt-
et Moyer, von Amity.
?am 8. Sept., Herr Heinrich Wommer vonI
Elsaß, mit Miß Mathilda Boyer von hier,
?am ' Ittn, Hr. John R. Vechtel mit Miß
Elisabeth Boyer, von Exeter.
?ebenfalls, Herr Heinrich Klein mit Miß
Elisabeth Folck, von Exeter.
?durch den Ehrw. Hrn- I. Miller, am 6ten
Sept., Hr.Jaeob Schumacher mit MißHan-
na Seifert, beide von Robeson.
?am Ilten, Hr. Abraham Biehl mit Miß
Henrietta Jane, beide von Oley.

Starb.
?am 4ten Sept., in Penn Taunschip, an der
Altersschwäche, Susanna Klopp, Wittwe des
verstorbenen Johannes Klopp, im ölsten
Jahre ihres Alters.

?am Sten Sept., in dieser Stadt, Maria
Margaretha, Töchterlein von George Hell,
im Alter von 3 Jahren, 1 Monat und 20 T-
?am 7ten Septemb. i» Windsor Taunschip,
an der Ruhr, William, Sohn von Salomon
Meiigel, im Alter von Z Jahren, 6 Mona-
ten nnd 14 Tage».
?am Zten Sept., in Albany Taunschip, an
der Wassersucht und Auszehrung, Maria
Krämer, hinterlassene Wittwe von Jacob
Krämer, im Alter von 09 Jahren, 7 Mona-
ten und 23 Tage». Sie hinterließ 6 Kin-
der und 24 Enkel.-Lcicheiitext Ps. 126, 5-6.
?am 4tcn Sept., in Grünwitsch Taunschip.
an der Sommerkrankheit, Daniel, Söhnchen
von James Billig, im Alter von 1 Jahre, 1
Monat und 17 Tagen.

Dr. Scherdlin'6
Bl u t rein i gende Pillen,

Die stch in der Stadt New Zsrf seit meh-
ren Jahren, durch ihre vorzügliche Güte, bei
der leidenden Menschheit ein so hohes, wohl-
verdientes Ansehen erworben haben, daß ih-
nen heute alle andere Pillen und Medizi-
nen, die zur Widerherstcllung der Gesundheit
gebraucht werden, wcit nachstehen, haben auch
ihre Erscheinung in diesem Staat gemacht,
und zwar in Begleitung vieler angesehener
Zeugnisse ihre ansgezeichnete Heilkräfte be
stätigend.

Herr Scherdlin ist ein von der pariser
Universität gradnirter Doklor, nnd kann
daher mit den vielen Quacksalbern nnd
Martschi eiern die in den Zeitungen ihre Nos-
truing so hoch gepriesen, um ein leichtgläu-
biges Publikum zu bethöreu, keineswegs ver-
glichen werden. Das Werk muß den Mei-
ster loben.

Für den Verkauf im Großen und Kleinen
ist Unterzeichneter als General Agent
für P e n u s y l v a n i e n angestellt worden
mit dem Rechte Unter-Agenten zu ernennen.

Für llntcr-Aaentschasc melde man stch da-
her in portofreien Gesuchen, an

G. Tav. TVagner,
Reading, Pcnn'a.

<ZZZ»Kltinvcrkauf in Reading bei Hrn. Ja-
mes V.Lambert n»d bei Hrn. Stichter u.
McAnigbt.? Preis einer Schachtel sÄof)
mit 56 Pillen Cents.

Reading den 20. Sept. bv.

Nachricht.
Da durch einen Deed von lleberschreibnng

(Assigneinent), datirt den I9ten September
IB4Z, Jamka Lambert, Kaufmann
von der Scadt Reading, alle seine Güter,
persönliches Vermögen und Rechte von Ei-
genthum an den Unterschriebenen überschrie-
ben und übergeben hat, in V e r st ch e r u n g
und zum Besten aller seiner Creditoren, so
wird hiermit

Nachricht
gegeben, an Personen die an ersagten James
V. Lambert schuldig stnd. an den Unter-
schriebenen abzubezahlen, und Alle welche
Forderungen habe», ihre Rechnungen für
Bezahlung ciilzubringe» bei

lohn S. Richards.
Reading, Septb. 20. 3m.

Wahl-Proklamation.
Zn Gemäßheit einer Akte der General-Assem-

bly der Republik Pennsylvanien, genehmiget
den 2. Juli 1839, betitelt : '<öine Akte die
Wahlen dieser Republik betreffend." gebe ich
Daniel tLskerly, Scheriff von Berkö Eaunty,
hiermit öffentliche Nachricht, an die Erwähler
der obgenannten Eaunty, daß eine allgemeine
Wählt gehalten werden soll in erjagter Eaun-
ty, am

Zweiten Dienftage im nächsten Ob'tober
(welches der Ute Tag des ersagten Monats ist,)
in der Absicht durch Stimmzettel folgende Per-sonen zu wählen:

Vier Personen, um Berks Eaunly im
Hause der Representanten der General-Assem-
bly dieser Republik zu representiren.

tLine Person für daS Eommifsloner-Amt
von Berks Caunty.

tLine Person für daS Auditors-Amt, um
die öffentlichen Rechnungen der Eaunty Berks
zu untersuchen.

tLine Person für Direktor der Armen und
des Hauses der Beschäftigung von Berks Co.

töine Person für das Amt eines Protho-
Notars von Berks Caunty.

tLine Person für daS Amt eines Recor-
ders von Deeds ic., für Berks Caunty.

tLine perfon für das Amt eines Registri-
rers von Willen für Berks Caunty.

lLine Person für das Amt eines Schrei-
bers der Waisencourt von Berks Caunty.

lLine Person für das Amt eines Schrei-
bers der Court der allgemeinen vierteljährlichen
Sitzungen, Oyer und Terminer, für Berks Co.

Und daß die Erwähler der ersagten Caunty
Berks am 2te» Dienstage im nächsten Oktober
zusammen kommen werden in den verschiedenen
Distrikten, Wards oder Plätzen, bestehend aus
den verschiedenen Boroughs und Taunschips,
nämlich t

Die Erwähler von Elsaß Taunschip, am
Gasthause von John Bernhart, in ersagtem
Taunschip.

Die Erwähler von Bern Taunschip welche
früher ihre allgemeine Wahl am Hause von
Jacob D. Barnet in der Stadt Reading
hielten, werden dieselbe jetzt am Gasthaus?
von Jonathan Gücker, in ersagtem Tauu-
schip, halten.

Die Erwähler von Cumru Taunschip, am
Gasthause von Michael H. Nunnemacher, in
Reading.

s Die Erwähler von dem untern Theile von
Heidelberg Tannschip, am Gasthause von
Joseph Kercbner, in ersagtem Taunschip.

Die Erwähler vou der Stadt Womels-
dorf, am Hause von Daniel Gräff.

Die Erwähler von jenem Theile von Hei-
delberg Taunschip, Berks Caunty, welche
früher ihre Wahlen in Verbindung mit der
Stadt Womelsdorf hielten, halten jetzt ihre
Wahl am Haufe vo» Michael Seltzer in er-
sagtem Womelsdorf, und der Constabel vou
Heidelberg Taunschip soll eiiie schicklichePer-
so» jedes Jahr anstelle», für den Zweck die
Wahl für Assessor und Inspektoren in ersag-
tem Distrikt zu halten, dem Gesetz gemäß.

Die Erwähler von Tulpehockon Ta»i»schip
halten ihre Wahl an Philip Kauffman'S
Wirthshanse, in ersagtem Tannschip.

Die Erwähler von Ober TulpehockenTaun-
schip, solle» ihre Wahl halten am Gasthause
vo» Joseph Maiibeck. in ersagtem Taunschip

Die Erwähler von Ober Bern Taunschip,
halten ihre Wahl am Hause von Benjamin
Miller, in ersagtem Tannschip.

Die Erwähler vom Bcrnville Distrikt hal-
te» ihre Wahl an dem Hanse welches früher
von Philip Filberl bewohnt wurde, ,n Bern
Tannschip.

Die Erwähler von Windsor Taunschip,
halten ihre Wahl an den, Hause welches jetzc
vou Jacob Hamly bewohnt wird, ,n ersag-
tem Tauilschjp.

Die Erwähler von Exeter Taunschip, hal-
te» ihre Wahl an dem Hanse welches jetzt vo»
John Boyer bewohnt wird, in ersagtem
Tannschip.

Die Erwähler von Bethel, an dem Hanse
welches früher von Georg Lightner bewohnt
wnrde, in Millerstaun.

Die Erwähler von Grünwitsch Taunschip,
am Hanse von Daniel B. Grim, in ersag-
tem Tannschip

Die Erwähler von Albany Taunschip, am
Hanse von Jaeob Fusselma», in ersagtem
Taunschip.

Die Erwähler von der Stadt Kutztaun u.
den Taunschip Maratawny, an dem Hause
früher bewohnt von Philip Bobst, jetzt vonZa»
cob Fischer.

Die Erwähler von Richmond Taunschip, am
Hause welches srüher von Michael Dumm be-
wohnt wurde, in erjagtem Taunschip.

Die Erwähler von Penn Taunschip halten
ihre allgemeine Wahl am Gasthause von Dani-
el Potteiger, in ersagtem Taunschip.

Die Erwähler von Langschwamm Taunschip,
welche früher ihre Wahlen am Hanse von Na-
than Trexler hielten, werden ihre Wahl halten
am öffentlichen Hause von Richard Wertz, in
ersagtem Taunschip.

Die Erwähler von Rockland Taunschip, am
Hause von Andreas Schiffert, in dem Städt-
chen Neu Jerusalem, in ersagtem Taunschip.

Die Erwähler von MaidcncriekTaunschlp,
am Gasthause von Jacob Marsch, in ersag-
tem Taunschip.

Die Erwähler von Ruscombmanor Taun-
schip, am Hause von Samuel Babb. lnPreiß
taun, in ersagtem Taunschip.

Die Erwähler von Oley Taunschip, am
Hause von Jacob Kemp, »n ersagtem Tausch.

Die Erwähler von Peik Taunschip, am
Hause welches früher von Daniel Oyster be-
wohnt wurde, iil ersagtem Taiinschjp.

Die Erwähler von Hereford Taunschip,
welche früher ihre Wahl am Hause von Ge-
org Hoof hielte», werde» ihre allgemeineWahl
am Gasthause vo» Michael Gery, in ersag-
tem Tannschip, halten.

Die Erwähler von Distrikt Taunschip, am
Hause vo» Samuel Landis, in ersagtemTaun-
schip.

Die Erwähler von Colebrookdale Taun-
schip, am Hause von David Saßeman, in er-
jagtem Taunschip.

D»e Erwähler von Donglaß Taunschip,am
Hause von John Weiß, in ersagtem Taunsch.

Die Erwähler von Earl Taunschip, am
Hanse von David Drum Heller, in ersagtem
Taunschip.

Die Erwähler von Amity Taunschip, am
Hause letzthin bewohnt vou Jacob D. tudwlg
in ersagcem Taunschip.

Die Erwähler von Union Taunschlp, wel-
che früher ihre Wahl am Hause von Ezckiel
Beard hielten, sollen ihre allgemeine Wahl
halten am Gasthause von Umstead, in ersag-
tem Tannschip.

Die Erwähler von Robeson Taunschip.am
Hanse von Herman Beard, in ersagtem
Taunschip.

Die Erwähler von Washington Tannschip
am Gasthause von Jacob Bachman, in er-
sagtem Tannschip.

Die Erwähler von Brecknock Taunschip,
an dem Hanse letzthin bewohnt von JohnZie-
mer, in ersagtem Taunschip

Die Erwähler von Caernarvon Tannschiv,
welche früher ihre Wahl am Hanfe von Da-
vid Morgan hielten, sollen ihre allgemeine
Wahl am Robinson Schulhause, in ersag-
tem Taunschip, halte».

Die Erwähler von der Stadt Reading
werden ihre Wahlen halten wie folgt, näinl:

Die Erwähler von der Nordwest Ward
an dem Gasthause welches jetzt bewohnt von
Jacob Dannehower.

Die Erwähler von der Rordost-Ward an
dem Gasthause welches jetzt bewohnt wird
von John Miller. j

Die Erwähler von der Südwest-Ward
an dem Gasthause welches jetzt bewohnt wird
von Georg Gernant.

Die Erwähler von der Südost-Ward an
dem Gasthause welches jetztbewohntwirdvon
William Rapp.

Dle Wahl von den ersagten vier Wards
von der Stadt Reading soll bis neun Uhr
Abeiids offen gehalten werden, wornach die
Stimmkasten geschlossen werden sotten.

Die allgemeine Wahl in den sämmtlichen
andern Distrikten soll zwischen den Stunveu
vo» acht und zehn Uhr Morgens eröffnet
werden, uud oh»? Unterbrechung oder Ver-
tagung fortdauern bis um sieben Uhr Abends,
wann die Stimmkasten geschlossen werden

sollen.
Und in Gemäßheit der obengenannten Ak-

re der General-Assembly, gebe ich hierdurch
weitere Nachricht, ?"Dass jede Person, aus-
genommen Friedensrichter, MilizOffiziere,
Borough Beamten, welche ein Amt oder An-
stellung von Profit halten unter der RegieA
rung der Vereinigten Staaten oder dieses
Staats, von einiger City oder incorporirten
Distrikt, entweder als bestallter Beamter oder

auf andere Weise, untergeordneter Beamter
oder Agent, der angestellt ist oder angestellt
sein wird, u»ter dem gesetzgebenden, execnti-
vcn oder Gerichts Departement dieses Staats
oder der Ver. Staaten, von einiger City o-
der ineorporirtkin Distrikr, ist dnrch das Ge-
setz unfähig zu derselben Zeit das Amt oder
die Anstellung tines WahlrichterS, Inspek-
tors oder Schreibers von einer Wahl dieser

zii halten oder zu bekleiden, und

daß kein Inspektor, Richter oder andrer Be-
amter einer solchen Wahl für ein Amt er-
wählbar sei» soll, zn einigem Amte wofür
alsdann gestimmt wird." Und durch diesel-
be Akte macht eS Pflicht für jeden Ma-
jor Schcriff, deputirtt» Schcriff, Alderman»
Friedensrichter,Coustable und depncirtenCon
stabel von jeder City, Cannty, Tannschip oder
Distrikt, innerhalb dieser Republik, wenn sie
von einem Wahlbeamten oder drei stimmfä-
higen Bürgern daz» aufgefordert werden, ei-
niges Fenster oder den Weg zu einem Fen-
ster frei zu machen, ans dein Platze.wo eine
allgemeine Wahl gehalten wird, wenn man
sehen kann daß der Weg in solchem Znstande
ist daß Stimmgeber dadurch gehindert wer-
den sich denselben zu nahen?und es soll die
Pflicht der respektive» Constabels sein, von
jedem NZard, Tannschip oder Distrikt, inner-
halb dieser Republik, persönlich oder durch
seinen Deputirren auf dem Platze gegenwär-
tig zu fein wo solche Wahlen gehalten wer-
den, in ersagtem Ward, Distrikt oder Taun-
schip, in der Absicht um wie oben gesagtFrie-
den zn halten."

Die Richter der ersagten Wahl sollen das
Return-Certificat in Verwahrung nehmen und
sollen dasselbe am dritten Tage nach der
Wahl vorlegen, bei dem Zusammenkommen der
Returnrichter aller Distrikte im Courthause des
betreffenden Caunties.

Die Richter sind daher achtungsvoll eingela-
den, im Courthause der Stadt Reading gegen-
wärtig zu sein, am Freitage den fünfzehnten
Tag im nächsten Oktober, um 12 Uhr Mit-
tags, um ihre Returnö zu machen.

"Gott erkalte die Republik!"
Daniel lLstcrly, Schcriff.

Reading, September 20, 1842.

Die Preise herabgesetzt,
Schild vom golden Stern.

So eben erhalten das größte Affortement
von schönen und wohlfeilen Cattunen welche
jemals angeboten worden bei

IV. Brecher.
Reading, September 15.

Den Zoll abgezogen
und wohlfeiler als jemals, am wohl-

feilen Stohr zum Schild vom
Goldnen Stern

So eben erhalten, ein großes Affortement
neue Güter, viel wohlfeiler wie alte Stocks
auf Hand. Das Publikum ist besonders auf-
mertsam gemacht auf diele Güter jnst eröff-
net zu erstaunlich niedern Preisen bei

U). -Seechcr.
a ch r i ch t.

Die nachbcnanntcn Personen, sind als Tax
collcctore, für die verschiedenen TaiinschlpS,
Wards und Boroughs, in der Cauitty Berks
für 1812, bestellt worden, und dieselben sind
ersucht für ihre Listen, ohne Verschnb, anzu-
rufen.

Taunschips Collectors
Albany Benjamin tevan
Elsaß Samuel Edelman
Amity John Francis
Bern Aacob Bady
Bern Ober Jonachan Kline
Bethel John Royer, jr.
Brecknock Georg Schlauch
Cumru John Scharman
Caernarvon Jacob Kurg
Colebrookdale Cphraim Sands
Donglaß Gevrg Hatfield
Distrikt Georg Frohnheiser
Exeter Jacob Spatz
Earl Henry Göbell
Greenwich H. P. Dietrich
Hereford Joseph Weidner
Heidelberg John Hain
Hamburg Borough Thomas Smith
Kutztaun Borough? Kayett Schadeler
tangschwamm Amos Weiler
Maxatawny George G. Kemp
Maldencreek Henry Mayer.
Oley H. H. Maurer Esq.
Pike John Frohnheiser
Penn Benjamin Haas
Richmond Gideon Biehl
Ruscombmanor Jonas Schmale
Rockland Daniel Heist
Robeson Joseph Jackson
Read. N. O. Warb Abraham Sinclair
Read. N. W. Ward Daniel Schöner
Read. S O. Ward Jonathan Shearer
Read. S. W. Ward Daniel Bitting
Tulpehockon John Lindemuch
Tulpehockon Ober Daniel Potteiger
Union John M'Gowen
Windsor Michael Hoffmausen.
Womeled. Borough Jsaac Rutter
Washington

'

Aaron B. Covely.
Georg Weiler,')
John Long, >Commis.
Wm. Arnold, i

Bezeugti ?I. Cunnius, Schreiber.
Tommisstoners Office, Rea- ?

ding, Sept. 6. 184S. 5

Allzusammen neu.
Am wohlfeilen Stohr just eröffnend eine

große Lott von den wohlfeilsten Tuchen und

TasstnettS die jemals in Reading angeboten
worden, bei W. Beecher.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Phila

Waizen Bsch. 6S 90
Roggen " SS 62

i Welsch korn ..
.

.

" 45 S 3
Hafer " 25 22
Hlachssaamen ....

" 1 50 1 40
Kleefaamen " 4 00 4 50
Timothysaamen ...

" 250 250
Kartoffeln das ..." 25 30

Salz " 56 50
Gerste " 50 50
Roggenbranntwein . Gall. 20 21
Apfelbranntwein . .

" 25 36
Leinöl " 95 9S

Waizen Flauer . . Faß 4874 62

Roggen do " 3 50 I 75

Schinken Pfd. 6 s
Rindfleisch " 5 6

Schweinefleisch ..." 4 4j

Unschlitt " S 0

Faßbutter " 9
Hickory Holz .... Klfr. 400 6 00

Eichen do " 3 00 5 00

Steinkohlen Toüe 350 450

Gips <1 5505 00

Äravittger Vost-Amt.
Liste von Briefen, die bis zum 1. Septb. I 542

auf Hand geblieben waren :

U Marks, John
Aicher, I. A. Mafon» Nich. (Elsaß
Aulenbach, <L. Maltzberger, Joseph

zz McArty, Jsaac
Backenstine, John, jr. Moyer. Mich. Schiff.
Borst. Valentine McCauly, Henry
Body, Peter
Vechtel, Johu H. Messersnuth. Hanna
Vechtel, Messrs. und ."der Bctsy

Sohn 2 McCabe, Lonisa
Boone, Samuel A
Brumbach. JamUk Neil, James od. Hugh
Bavard, H. M. G
BlShop, Jonathan Orth, Stephen
Decker, Dr, (Attorney zz
Brom, Samuel Wm. A. 2
Baker, Rebecca 2 Ptuck, P.Bush, I. Philips, John K.

E Pauli, Morris
Craig, James N
Clark, Jacob H. Reigle, Jacob (Bern.
Cochran, Archibald Reu,hart, Peter
Coxkel, Moses Reeser, Lewis
Caumhipp, V. (SchiMow, George
Coleman, Damel Reber, George H. 5

ZZ Reudenbach, I.
Droxel, Godfried Richards, Ann M.
Deern, Reuden A
Dewees, George W. Souders, John

Siegfried, George
Fritz, Jacob Scott, James
Fisher, Daniel B. 2 Shep, Daniel oder
Fink, Benjamin Messrs. I. Madeira
Fichlhorn, Jsaac (Elsaß.
Flanery, Henry Sassaman, Henry

Snyder, John oder
Graith, John .Peter Tinfrock
Glassmire, William Seitstnger, Peter
Gottshall, G. (Elsaß.
G.fford, William Sm.rh, He,wy sExeter
Gries, Leonhard
Glass, Dan. sExeter
Gable, Joseph
Granger, John George
Gilbert, MrS. Schlotinan, George

Smith, Mrs. Rebecka

Haberacker, I. T
Horn, John od. Wm.Taylor, Mrs. Sarah
Hague, Benjamin N
Harbin?, Daniel Ulrich, I. sElsaß. 3
Harbold, Henry
Hinkle, Mariah Reed, John H.

S TDJohnston, Joseph Worrell, I. (Brauer.
N. Werner, tevi

Kern, Andrew Weber, G. sßern 2
Keith, Jacob Wcldner, Daniel
Kaiifmaii, Capt. Gm. Wcbner, Ludwig
Keltner, George Williams, Sam. R.
Kalbach, John Witman, Charles(Tulpehocken Worley. John sCumr-
Keen, Charles Westley, Peter
Klsstnger, Fletta Woods, William

N, Weily, Randolph
teinbach, William Willman, Jacob
Lorah, George (Amity Wentzel, Samuel
teinbach, Elias Wethman, Benjamin
Loose, Daniel fnr. Walter, C.
tevan, Abrabam Weber, T. I. (Elsaß-

FN Wallace, Rosanna
McEombs, Andrew 2 R
Major, Able Voung, William
Moutier, William Deager, George
Martin, Jacob Verger, George

N. B. Personen welche von obigen Brie-
fen abholen, werde» belieben zu sagen daß sie
bekanntgemacht sind.

Lkarlea Troxell, p. M.
Reading, September 0, IB4S.

Ein höchst wichtiger Artikel.
So eben zubereitet eine Quantitität schön

gedruckter Quitungen, besonders geeignet für
Subscription des ?Liberalen Beobachters," die
für den Preis von 50 Cents bis 84 in dieser
Druckerei zu haben sind. Da ein schneller Ab-
satz des Artikels besonders wünschenswerth ist,
so sind all« Liebhaber dazu eingeladen bald da-

für anzusprechen bei dem Herausgeber.
Reading, den 6. September.

2 Lehrjungm
Für das Schuhmacher-Handwerks, werden
sogleich verlangt. Solche die Lust haben das

Handwerk zu erlernen, sind ersucht stch so-
gleich zu melden bet dem Unterschriebenen
wohnhaft in Penn Taunschip, ohiiweit Ph»l«
lipS Stohr TVilliam Sender.

August ZO.


